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Was bleibt, wenn der Urlaub vorbei ist? 

Der Urlaub ist vorbei. Die Koffer sind ausgepackt, die Wäsche ist gewaschen und 
der Alltag hat uns wieder. Und doch ist etwas geblieben: die vielen Fotos. 
Wir fotografieren am Meer, auf einem Berg, in einer fremden Stadt oder 
manchmal ganz unscheinbar am Wegesrand. Sonnenuntergänge, Landschaften, 
Menschen, Begegnungen – und kleine Augenblicke, die uns berührt haben. Oft 
sind es gar nicht die perfekten Bilder, die später besonders wertvoll sind. Es sind 
die Fotos, die eine Geschichte erzählen: Weißt du noch? Damals … 
Ein Foto kann einen vergangenen Moment wieder lebendig werden lassen. Wir 
erinnern uns an einen Ort, an einen Menschen oder daran, wie wir uns damals 
gefühlt haben. Manchmal reicht ein einziges Bild, um uns für einen Augenblick 
zurückzubringen – und zu spüren, wie gut uns dieser Moment getan hat. 
Ich merke das bei mir selbst, wenn ich nach einem Urlaub meine Bilder 
anschaue. Bei manchen bleibe ich länger hängen. Nicht, weil sie besonders gut 
gelungen sind, sondern weil sie mich zurück in einen bestimmten Augenblick 
bringen. Ich erinnere mich, wer dabei war, was wir erlebt haben oder wie ich 
mich gefühlt habe. Für einen Moment bin ich wieder dort. Und oft tut genau das 
gut. Vielleicht fotografieren wir im Urlaub deshalb so gerne: Wir halten nicht 
nur fest, was wir gesehen haben, sondern auch ein Stück davon, wie wir diese 
Zeit erlebt haben. Im Urlaub schauen wir oft anders hin. Wir haben mehr Zeit, 



gehen langsamer und entdecken Dinge, an denen wir im Alltag einfach 
vorbeigehen würden. Wir bleiben stehen, schauen genauer hin und nehmen 
eine andere Perspektive ein.  

Darum lohnt es sich, die Urlaubsbilder nicht nur schnell durchzuscrollen. 
Manchmal tut es gut, bei einem Bild etwas länger zu verweilen. Gerade wenn 
der Alltag anstrengend ist, kann eine solche Erinnerung neue Kraft geben. 
Der Urlaub ist vorbei. Aber manches von dem, was uns dort geschenkt wurde, 
ist noch da. Als Erinnerung, als Kraftquelle – und vielleicht auch als leiser Hinweis 
Gottes mitten in unserem Alltag. 

Für das Pastoralteam  
der Marienwallfahrt Werl 

 
Wallfahrtsseelsorger 

MARIENWALLFAHRT WERL 
 

Herzlich Willkommen 

Im Monat September 2026 begrüßen wir in Werl besonders:  

Samstag, 29. August die Wallfahrerinnen und Wallfahrer aus Werne zur  
Sonntag, 30. August 350. Fußwallfahrt nach Werl 
Sonntag, 30. August Weihbischof Rolf Lohmann aus Münster zum 

Pontifikalamt (8.30 Uhr) anlässlich der 350. 
Fußwallfahrt aus Werne  

Mittwoch, 2. September die Wallfahrtsgruppe des Stifts Tilbeck 
Samstag, 5, September die Teilnehmenden der 4. Großeltern-Enkel-

Wallfahrt 
Samstag, 5. September die Wallfahrtsgruppe „Im Wiesengrund“, ehemals 

Oberschlesien 
Samstag, 5. September die Wallfahrtsgruppe der Pfarrei Heilig Geist, 

Bergkamen 
Sonntag, 6. September die Wallfahrtsgruppe der Kirchengemeinde St. 

Johannes Baptist, Neheim und Voßwinkel  
Sonntag, 6. September die Wallfahrtsgruppe der Kirchengemeinde St. 

Marien, Fröndenberg  



Sonntag, 6. September den Offizial des Erzbistums Paderborn, Markus 
Stadermann, zum Wallfahrtshochamt 

Sonntag, 6. September die Wallfahrtsgruppe aus Wadersloh 
Sonntag, 6. September die Teilnehmenden an der 4. Oldtimer-Wallfahrt 
Mittwoch, 9. September die Wallfahrtsgruppe des Pastoralverbundes 

Wendener Land 
Mittwoch, 9. September die Wallfahrtsgruppe der Herz-Jesu Ehrenwache, 

Bad Lippspringe  
Sonntag, 13. September den emeritierten Bischof von Osnabrück, Dr. Franz-

Josef Bode, zum Wallfahrtshochamt 
Sonntag, 13. September die Wallfahrtsgruppen der Gemeinden St. Antonius, 

Wickede und St. Vinzenz, Echthausen 
Sonntag, 13. September  die Wallfahrtsgruppe der Pfarrei St. Michael, 

Duisburg-Meiderich 
Sonntag, 13. September die Wallfahrtsgruppe der Pfarrei St. Hippolytus, 

Gelsenkirchen-Horst 
Sonntag, 13. September die Teilnehmenden an der 1. Laufwallfahrt “laufend 

glauben“ 
Donnerstag, 17. September die Seniorengruppe der kath. Kirchengemeinden 

Maria zur Höhe und St. Hedwig auf der Lieth, 
Paderborn 

Sonntag, 20. September die Teilnehmenden der 53. Diözesanen Malteser-
Wallfahrt, sowie als Zelebrant Weihbischof Josef 
Holtkotte, Paderborn 

Mittwoch, 23. September die Senioren der Pfarrei St. Franziskus v. Assisi, 
Hamm 

Samstag, 26. September die Wallfahrtsgruppen der Gemeinden St. 
Lambertus, Bremen und St. Bernhard, Niederense 

Samstag, 26. September die Teilnehmenden der Familienwallfahrt der 
Familie Renner, Hamm  

Sonntag, 27. September die Wallfahrtsgruppen des Kirchspiels St. Cäcilia, 
Westönnen und aus Lippborg (Lippetal) 

Sonntag, 27. September die Wallfahrtsgruppe der Pfarrei St. Barbara, 
Gelsenkirchen-Erle 

sowie alle Einzelpilgernde und Gruppen, die sich zu einer Wallfahrt 
aufgemacht haben, alle Pilgerinnen und Pilger auf dem Jakobsweg und alle 
Besucherinnen und Besucher unseres Wallfahrtsortes. 

 



WALLFAHRTSZEIT 2026 
 

Segensplaketten für Fahrzeuge 
„Wenn es dir guttut, dann komm!“– das diesjährige 
Wallfahrtsleitwort ziert die neue Segensplakette als Aufkleber 
besonders für Fahrräder und Fahrzeuge aller Art. Diese liegen 
zur kostenlosen Mitnahme im Schriftenstand bzw. im Pilgerbüro 
aus und sind bereits gesegnet. 

Segnung von Kerzen und Andenken und persönlicher Segen 
In der Wallfahrtszeit wird an den Sonn- und Feiertagen sowie den Marien-
Gedenktagen um 12.00 Uhr am Gnadenbild der Angelus gebetet. Anschließend 
besteht die Möglichkeit, sich persönlich den Segen Gottes zusprechen sowie 
Kerzen und Andenken segnen zu lassen. Letzteres ist jederzeit möglich: Bitte 
sprechen Sie dazu das Ladenteam im Pilgerbüro an. 

350. Jubiläumswallfahrt Werne an der Lippe 
Die Werner Wallfahrt gehört zu den ältesten 
Wallfahrten zur Trösterin der Betrübten. Bis 
zum heutigen Tag nimmt sie in der Kirche des 
Werner Kapuzinerklosters ihren Anfang – 
und hatte lange Zeit in der Kirche des Werler 
Kapuzinerklosters, die das Gnadenbild 
beherbergte, ihren Zielpunkt. Das 
Gnadenbild wurde noch keine 20 Jahre in 

Werl verehrt, da haben sich die Werner auf den Weg gemacht. 

Mit Respekt und Dankbarkeit schauen wir heute auf diese Treue, die auch in 
nicht einfachen Zeiten getragen hat. Besonders verbunden sind wir in diesem 
Jahr durch das gemeinsame Wallfahrtsleitwort: „Wenn es dir guttut, dann 
komm!“ 

Pater Hartwig Averesch, Wallfahrtsleiter von 1970 – 1976, schreibt in seinem 
Grußwort zum damaligen 300jährigen Jubiläum: 

„Durch 300 Jahre hat nichts die Werner Bevölkerung von der Verehrung des 
Werler Gnadenbildes abhalten können. Auch in den Jahren, als Katholisch-Sein 
keinen guten Klang hatte und das Bekenntnis des christlichen Glaubens 
Nachteile brachte, wurde in der Werner Fußwallfahrt die stumme Predigt 
christlicher Haltung verkündet.“ 



Ein Wort, dass sicherlich auch heute gilt, 50 Jahre später: Christliche Haltung 
zeigt sich nicht zuerst in theologischen Traktaten oder frommen Reden; 
christliche Haltung zeigt sich im Leben, im Alltag, in der Art, wie ich spreche und 
handle und wie ich mich immer wieder neu an Jesus Christus orientiere, an IHM 
Maß nehme! 

HERZLICH WILLKOMMEN und HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH zum 
Wallfahrtsjubiläum und DANKE allen, die auch in dieser Zeit für die Wallfahrt 
einstehen, die Tradition lebendig halten – und die Zeugnis geben von ihrem 
Glauben, von ihrer Haltung, von dem, was sie trägt! 

Äußeres Zeichen dieser langen Wallfahrtstradition wird ein neues Votivbild der 
Werner Wallfahrt sein, das am Samstag, 29. August, vor der Marienandacht um 
20.00 Uhr auf dem Vorplatz der Basilika vorgestellt und gesegnet wird! 

5. Großeltern-Enkel-Wallfahrt 
Großeltern spielen im Leben von Kindern und 
Jugendlichen eine wesentliche Rolle. Sie schenken 
Zeit und leihen ihr Ohr. Sie können verwöhnen und 
gestalten manch freie Zeit.  

Ein Spruch sagt: „Großeltern sind wie Mama und 
Papa nur mit Puderzucker.“ Es ist das besondere, 
dass Großeltern für ihre Kinder tun können auch in 
der der Glaubensweiterabe. 

Deshalb laden wir wieder herzlich zur 5. Großeltern-Enkel-Wallfahrt am 
Samstag, 5. September 2026, nach Werl ein. Beginn ist mit einem 
kindgerechten Wortgottesdienst um 11.30 Uhr in der Wallfahrtsbasilika; 
anschließend wartet auf alle wieder ein großes, buntes und kreatives Programm 
zum diesjährigen Wallfahrtsmotto im Klostergarten. „Alles, was guttut mit allen 
Sinnen erfahren“: Kaleidoskope basteln (sehen), selbst eine Salbe herstellen 
(riechen), Obstmemory (schmecken), Mut-Mach-Worte gestalten (hören), 
einen kleinen Schutzengel basteln (fühlen), Phantasiereise erleben, 
Orgelführung, … 

Wir enden um 15.30 Uhr mit einer Andacht in der Kirche. Anmeldungen sind im 
Pilgerbüro oder unter pilgerbuero@wallfahrt-werl.de möglich. Die Kosten sind 
frei. Für die Verpflegung bringt sich jeder ein Picknick mit. Kaffee und 
Kaltgetränke sind vor Ort. 

 

 

 



4. Oldtimer-Wallfahrt 
Wir laden alle Oldtimer-Freundinnen und –Freunde 
zur 4. Oldtimer-Wallfahrt am Sonntag, 6. September 
2026, nach Werl ein. Ab 10.00 Uhr besteht die 
Möglichkeit der Anreise über die Engelhardstraße 
(Parkmöglichkeit ist auf dem Werler Marktplatz sowie 
in der Fußgängerzone). Um 11.30 Uhr feiern wir auf 
dem Marktplatz den Ökumenischen Gottesdienst. 

Anschließend ist die Einzelsegnung der Teilnehmenden und ihrer Fahrzeuge. 
Danach besteht die Gelegenheit für Austausch und Benzingespräche. 

1. Laufwallfahrt „Laufend glauben“ 

Am Sonntag, 13. September 2026, laden wir alle 
sportlich Aktiven zur ersten Laufwallfahrt „laufend 
glauben“ rund um Werl ein. 

„laufend glauben“ ist eine besondere Lauf-, Walking- 
und Wanderwallfahrt, die sportliche Bewegung mit 
spirituellen Impulsen an unterschiedlichen Kirchen in 
Werl und Umgebung verbindet. Unter dem 
Leitgedanken „laufend glauben – auf den Weg machen“ 
sind alle eingeladen, sich mit Familie, Freunden, 
Gruppen oder individuell auf die Strecken rund um Werl 
zu begeben. Es gibt drei verschiedene 
Streckenangebote: 5 km, 9 km oder 13 km.  

Im Rahmen der Laufwallfahrt sind die Werler Kirchen sowie Kapellen in der 
Umgebung geöffnet. An den Kirchen entlang der Strecke gibt es kurze Stationen, 
die das Unterwegssein begleiten. Sie laden dazu ein, den Weg bewusst 
wahrzunehmen, einen Gedanken mitzunehmen oder neue Kraft für den 
weiteren Weg zu schöpfen – im Vorübergehen oder bei einem kurzen Anhalten. 
An einzelnen Kirchen wird zusätzlich eine kleine Stärkung angeboten. 

Beginn ist um 12.00 Uhr für Wanderer und Walker, um 12.30 Uhr 
für die Läuferinnen und Läufer jeweils an der St.-Peter-Kirche zu 
Werl. Um 15.30 Uhr feiern wir gemeinsam einen ökumenischen 
Abschlussgottesdienst in der Wallfahrtsbasilika. 

Nähere Informationen und Anmeldung unter abgebildetem QR-Code. 

 

 



Pilgern 
Pilgerwanderung am Freitag, den 18. September, 
um 17.30 Uhr – „Wenn dir Bewegung, Weite und 
frische Luft guttun, dann komm.“ 

Der Weg beginnt am Torhaus Möhnesee und führt 
durch den Arnsberger Wald. Wer möchte, kann den 
Möhneseeturm erklimmen und einen weiten 
Ausblick genießen. Ideal für alle, die Natur, frische 
Luft und weite Perspektiven auf Körper und Seele 
wirken lassen möchten. 

Die Anreise erfolgt selbstorganisiert. 

Länge: ca. 10 km / Startzeit: 17.30 Uhr / Startpunkt: Torhaus 
Möhnesee, Arnsberger Str. 4, 59519 Möhnesee 
Pilgerbegleiter:  U. Altehenger und M. Ende 

53. Malteser-Wallfahrt nach Werl 
Der Malteser Hilfsdienst lädt alle Senioren und 
Menschen in Krankheit und mit Behinderungen am 
Sonntag, 20. September, zur 53. Wallfahrt nach Werl 
ein. 

„Wenn es dir guttut, dann komm“, so lautet das 
Leitwort dieses Wallfahrtsjahres in Werl. Das Motto ruft 
dazu auf, achtsam auf das eigene Herz zu hören: 

Komme, wenn es deinem Inneren guttut, und lass dich von der Gemeinschaft 
und der Begegnung mit Gott tragen. 

Ab 11 Uhr treffen die Pilgergruppen in der Stadthalle Werl ein, um dann um 12 
Uhr gemeinsam das Mittagessen einzunehmen. Hier gibt es Gelegenheit zur 
Begegnung und Gesprächen. Um 13.30 Uhr beginnt die Prozession von der 
Stadthalle zur Basilika, wo dann um 14 Uhr das Festhochamt in der Basilika 
gefeiert wird. Hauptzelebrant des Festhochamtes wird in diesem Jahr 
Weihbischof Josef Holtkotte sein. Zum Abschluss der Hl. Messe besteht die 
Möglichkeit einen persönlichen Segen zu empfangen.  Gegen 15.30 Uhr erfolgt 
die Rückfahrt der Pilgergruppen. 

Für Malteser-Helferinnen und -Helfer sowie die Mitglieder der Malteser-Jugend 
wird es in diesem Jahr auch wieder eine Sternwallfahrt schon am Samstag, den 
19. September 2026 geben. Von verschiedenen Orten starten die Gruppen zu 
Fuß oder per Fahrrad in Richtung Werl. Um 17.45 Uhr treffen sich alle 
Pilgerinnen und Pilger an der Gänsevöhdekapelle und werden von dort 



gemeinsam zur Wallfahrtsbasilika ziehen. Gegen 18.00 Uhr wird die 
gemeinsame Begrüßungsandacht in der Wallfahrtsbasilika gefeiert. Im 
Anschluss wird es im Klostergarten ein Abendessen vom Grill geben; danach 
sind alle Malteserinnen und Malteser zum gemütlichen Austausch und 
Beisammensein eingeladen. An diesem Abend wird die Wallfahrtskerze zur 
diesjährigen Malteserwallfahrt gestaltet. 

Ge(h)bet durch die Nacht 
Unter dem Schlagwort „tut gut“ machen sich 
in diesem Jahr wieder Jugendliche und junge 
Erwachsene u.a. aus Hamm, Soest, Neheim 
und Hemer zur nächtlichen Wallfahrt 
„Ge(h)bet durch die Nacht“ nach Werl auf. 

Stationen mit Gedanken und Impulsen zum 
diesjährigen Wallfahrtsleitwort „Wenn es dir 
guttut, dann komm“ und deren (spiritueller) 

Bedeutung für unser Leben begleiten die Pilgergruppe.  

Die Pilgergruppe im Hammer Bereich startet am Freitag, dem 2. Oktober 2026, 
um 22.00 Uhr im Pfarrheim Liebfrauen, Liebfrauenweg 6, 59063 Hamm und 
pilgert über Hamm-Berge, Hamm-Rhynern, Wambeln und Sönnern zur 
Wallfahrtsbasilika Werl. Dort feiern wir um 6.00 Uhr die Eucharistiefeier bei 
Kerzenschein. Das „Ge(h)bet durch die Nacht“ endet im Anschluss mit einem 
gemeinsamen Frühstück im Restaurant „Markt20“. 

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Zur besseren 
Planung bitten wir um eine kurze Anmeldung bis zum 20. September 2026 im 
Dekanatsbüro des Dekanates Hellweg (info@dekanat-hellweg.de) oder bei 
Doris Noll (doris.noll@dekanat-hellweg.de). Nähere Informationen erteilt 
Pastor Stephan Mockenhaupt. 

Mini-Kiddy-Angebote 
Unsere nächsten Termine sind: Sonntag, 11. Oktober, 
Mini-Kiddys und ihre Haustiere (Stofftier kann auch 
mitgebracht werden), 14.30 Uhr Kindergottesdienst im 
Klostergarten hinter der Basilika. Alle können ihre 
Haustiere mitbringen. Sonntag, 6. Dezember, Mini-
Kiddys feiern Advent, 14.30 Uhr Kindergottesdienst in 
der Basilika zum Fest des Heiligen Nikolaus. Ein Flyer für 

diese Angebote liegt im Schriftenstand der Basilika aus. 

mailto:info@dekanat-hellweg.de
mailto:doris.noll@dekanat-hellweg.de


Pilgerbegleiterausbildung  
Die neu entwickelte Ausbildung zur Pilgerbegleiterin 
/ zum Pilgerbegleiter im Erzbistum Paderborn 
vermittelt die wichtigsten Fähigkeiten, die es für 
diese verantwortungsvolle Aufgabe braucht: 
angefangen bei ganz praktischen Dingen wie der 
Orientierung im Gelände oder dem 
verantwortungsvollen Verhalten in der Natur über 
den Umgang mit Gruppensituationen und 

Kommunikation bis hin zum Herzstück des Pilgerns: den Raum zu schaffen und 
Impulse zu geben für die spirituelle Suche der Teilnehmenden. 

Egal, bei welchem Wetter: Das Bewegen in der Natur wird uns 
auf unserem Weg unterstützen und alle Teilnehmenden können 
das Erlernte bei Probewanderungen ausprobieren. 
Ausführlichere Informationen finden Sie, indem Sie den QR- 
Code mit dem Smartphone scannen.  

GOTTESDIENSTE 
in der Wallfahrtsbasilika September 2026 

Unsere Wallfahrtsbasilika ist während der Wallfahrtszeit vom 1. Mai bis zum 01. 
November an den Sonn- und Feiertagen von 6.30 Uhr bis 19.00 Uhr sowie an 
den Werktagen von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr geöffnet. 

Die Abkürzungen der folgenden Gottesdienstordnung bedeuten: ua = Ursula 
Altehenger / gb = Gerhard Best / beh = Bernd Haase / moc = Stephan 
Mockenhaupt / me = Markus Ende / pvg = Pater Vincent Grunwald OSB 
Samstag, 29. August                                            Enthauptung Johannes des Täufers 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe (moc) für den + Johannes Janikowski / + Klaus Hänsch / Leb. u. 

++ der Fam. Diers, Schulte u. Hänsch / + Karl-Heinz Rellecke 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
15.00 Begrüßungsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen für die 

Wallfahrtsgruppe aus Werne anlässlich der 350. Wallfahrt  
16.30 Besinnung/Meditation für die Wallfahrtsgruppe aus Werne anlässlich der 

350. Wallfahrt 
20.00 Marienandacht mit anschl. Lichterprozession für die Wallfahrtsgruppe aus 

Werne anlässlich der 350. Wallfahrt   
 
 



Sonntag, 30. August                                                             22. Sonntag im Jahreskreis 
07.00 Heilige Messe (pvg) + Karlheinz Janßen / + Annegret Gripshöfer / + Josef 

Rammelmann / in best. Mg. 
08.30 Pontifikalamt anlässlich   der   350. Wallfahrt aus Werne mit dem Weih-

bischof in Münster, Rolf Lohmann, für die + Katharina Plogmann  
10.00 Wallfahrtshochamt (pvg) als Jahresgedächtnis für + Elisabeth Düser / + Martin 

Dresbur / + Josef Rammelmann / + Maria Frede / ++ Marianne u. Friedel 
Becker / + Georg Geilen 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
11.45 Abschlussandacht für die Wallfahrtsgruppe aus Werne anlässlich der 350. 

Fußwallfahrt (beh) 
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (pvg) 
15.00 Begrüßungsandacht für die Gruppe der Fahrradwallfahrer der Kolpingfamilie 

Soest (me) 
18.00 Vesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (pvg) 
19.30 Konzert für Orgel und Posaunenquartett im Rahmen der Werler Orgeltage   
Montag, 31. August                                           Montag der 22. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die ++ der Fam. Tolksdorf / + Paul Mues / + Marina Viola 

/ + Roswitha Hüwel / ++ Anna u. Heinrich Hüwel / Leb. u. ++ der Fam. Frese u. 
Welticke 

15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Dienstag, 1. September                                 Dienstag der 22. Woche im Jahreskreis 
08.30 Ökumenischer Wortgottesdienst zur Begrüßung der neuen Mitarbeitenden 

des Kath. Hospitalverbundes Hellweg gGmbH  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) als 1. Jahresgedächtnis für + Willi Kayser / + Rita Kayser 
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Mittwoch, 2. September                               Mittwoch der 22. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für den + Pfarrer Josef Rösner 
11.00 Begrüßungsandacht für die Wallfahrtsgruppe des Stifts Tilbeck (ua) 
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
15.00 Wallfahrtsmesse Stift für die Wallfahrtsgruppe des Stifts Tilbeck     
Donnerstag, 3. September                                                              Hl. Gregor der Große 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für den + Diethelm Josef Schweda / Leb. u. ++ der Fam. 

Alfons Schenke / Leb. u. ++ der Fam. Selinski u. Risse 
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  



15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
19.30 Orgelkonzert im Rahmen der Werler Orgeltage   
Freitag, 4. September                                                                      Herz-Jesu-Freitag 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Hochamt mit Aussetzung und Sakramentalem Segen sowie anschl. 

Sakramentsprozession in die Krypta (gb) in den Anliegen des Heiligen Vaters 
u. des Erzbischofs / für die + Edeltraud Scholz / ++ Adele Lochowitz, 
Geschwister u. Eltern / + Sr. Maria Regina Rinke / ++ Gerda u. Alfons Pazulla, 
Geschwister u. Eltern / ++ Sylvester u. Herbert Cebulla u. Großeltern / ++ der 
Fam. Schliska / + Heinz Schumacher u. Schwiegersohn / ++ Eheleute Ursula u. 
Bruno Swietek Eltern u. Geschw. / ++ Paul u. Theresie Syma / + Rita Weber / 
++ Elisabeth u. Matthias Weber / ++ Maria u. Josef Strätling / + Irene Grützner 
/ Leb. u. ++ der Fam. Edler / + Waltraud Steffen / Leb. u. ++ der Fam. Norbert 
Brinkschulte / Leb. u. ++ der Fam. Theodor Eckert / Leb. u. ++ der Fam. 
Wilhelm Wintgen 

10.30 Hl. Messe in der Alten Wallfahrtskirche (P. Heinz-Günther Hilgefort ofm) als 
6-Wochenamt für + Hannelore Pieper 

11.00 Stille Anbetung in der Krypta bis 18.00 Uhr (gb) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
18.00 Taizégebet   
19.00 Offene Kirche anlässlich des Moonlightshoppings (bis 23.00 Uhr) 
Samstag, 5. September                                  Samstag der 22. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Wallfahrtsmesse der ehemaligen Kirchengemeinde Wiesengrund aus 

Oberschlesien (moc) als Jahresgedächtnis für den + Vikar Patrick Wegener 
(Medebach) (+ 2011) / + Jan Malek / + Wilhelm Reher / ++ Eltern Maria u. 
Stanislaw Buczinsky u. Sohn Johann 

10.45 Rosenkranzgebet in der Krypta (Gebetsgruppe Magnificat)  
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
11.30 Begrüßungsandacht für die Teilnehmenden der   Großeltern-Enkel-Wallfahrt 

(ua/moc) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
15.30 Abschlussandacht für die Teilnehmenden der Großeltern-Enkel-Wallfahrt 

(ua/moc) 
16.00 Kreuzweggebet der Wallfahrtsgruppe der Pfarrei Heilig Geist, Bergkamen  
17.00 Wallfahrtsmesse der Wallfahrtsgruppe der Pfarrei Heilig Geist, Bergkamen 

Sonntag, 6. September                                                         23. Sonntag im Jahreskreis 
07.00 Heilige Messe (moc) für den + Ignaz Blazik / + Monika Tewes / Leb. u. ++ der 

Fam. Scholz-Hermsen 
08.30 Heilige Messe (moc) für den + Helmut Henneke / Leb. u. ++ der Fam. Grüger 

u. Johannsen / / ++ Sofia u. Franz Mönkebüscher / ++ Anna Janke u. Viktoria / 
++ Maria u. Franz Krillke / + Wilhelm Mönkebüscher 



10.00 Wallfahrtshochamt mit dem Offizial des Erzbistums Paderborn, Markus 
Stadermann, sowie den Wallfahrtsgruppen der Gemeinde St. Johannes 
Baptist, Neheim und Voßwinkel und der Pfarrei St. Marien, Fröndenberg, für 
den + Priester des Erzbistums Paderborn, Pfarrer i.R. Herbert Korfmacher 
(Rietberg) (+ am 09. August 2026) / + Franziskaner Pater Gerald Wördekemper 
ofm (Dortmund) (+ am 19. August 2026) als Jahresgedächtnis für + Maria 
Wittmers / als Jahresgedächtnis für + Georg Jasper / + Markus Schlücking / 
Leb. u. ++ der Fam. Ruttmann / + Heribert Grote / + Elisabeth Prenger / + 
Hannelore Pieper / ++ Eheleute Josef u. Margarete Plesser u. + Enkelin Larissa 
/ + Elisabeth Preker / + Wilhelm Kühle / Leb. u. ++ der Fam. Zeppenfeld 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
11.30 Ökumenischer Gottesdienst auf dem Marktplatz zur 4. OLDTIMER-

WALLFAHRT mit Segnung der Oldtimerfahrerinnen und -fahrer und ihrer 
historischen Fahrzeuge (moc/Pfr. Lichterfeld) 

12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 
Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (gb) 

13.00 Abschlussandacht für die Wallfahrtsgruppe St. Johannes Bapt. Neheim u. 
Voßwinkel mit Aussetzung u. Sakramentalem Segen 

14:15 Begrüßung am Gnadenbild für die Wallfahrtsgruppe aus Wadersloh (ua) 
16:45 Wallfahrtsmesse der Wallfahrtsgruppe aus Wadersloh (pvg) 
18.00 Vesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 
19.30 Orgelkonzert in der Alten Wallfahrtskirche zum Abschluss der Werler 

Orgeltage   
Montag, 7. September                                      Montag der 23. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die + Regina Hauser 
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Dienstag, 8. September                                                                            MARIÄ GEBURT 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Wallfahrtshochamt (pvg) als Dankgottesdienst anlässlich der Diamantenen 

Hochzeit der Eheleute Rita u. Herbert Winkler / als 1. Jahresgedächtnis für + 
Margot Marrenbach / als 1. Jahresgedächtnis für + Pater Andreas Meinhardt 
ofm / Leb. u. ++ der Fam. Hoheisel u. Winkler / + Hubert Weiss / + Pater 
Fridolin Harde ofm / Leb. u. ++ der Fam. Schattka / Leb. u. ++ der Fam. Kessler 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Segens (pvg) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Mittwoch, 9. September                              Mittwoch der 23. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Wallfahrtshochamt mit der Wallfahrtsgruppe des Pastoralverbundes 

Wendener Land (pvg) für die + Helga Frieling / + Roswitha Hüwel / ++ Anna u. 



Heinrich Hüwel / ++ Anna u. Konrad Budde / + Annemarie Hagemann / ++ 
Ingeborg u. Heinz-Josef Horstschäfer 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
14.00 Wallfahrtsmesse der Herz-Jesu Ehrenwache, Bad Lippspringe (moc) 
14.00 Wallfahrtsandacht der Wallfahrtsgruppe des Pastoralverbundes Wendener 

Land mit Aussetzung und Sakramentalem Segen in der Alten Wallfahrtskirche  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
Donnerstag, 10. September                    Donnerstag der 23. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Heilige Messe (moc) für die Leb. u. ++ der Fam. Alfons Schenke / + Waltraud 

Dreier 
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
Freitag, 11. September                                        Freitag der 23. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) in den Anliegen des Heiligen Vaters u. des Erzbischofs / für 

die + Roswitha Hüwel 
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
Samstag, 12. September                            Heiligster Name Mariens (Mariä Namen) 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Wallfahrtshochamt (gb) als 2. Jahresgedächtnis für + Paula Schmiegel / Leb. 

u. ++ der Fam. Luig / + Inge Haase und Leb. u. ++ d. Familie / + Gabriele 
Buchwald / Leb. u. ++ der Fam. Junker u. Fromme / + Heribert Grote /                      
+ Marlene Berghoff / Leb. u. ++ der Fam. Haunschild u. Schulte / Leb. u. ++ der 
Fam. Brühmann / + Thomas Sommer / + Elisabeth Husmann / + Maria Schäffer 
/ ++ Maria u. Agnes Diederichs / + Maria Rosenmeier / in best. Mg. zu Ehren 
der Gottesmutter 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Segens (gb) 
14.30 Brautmesse für Kathrin und Philipp Hilger in der Alten Wallfahrtskirche  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
Sonntag, 13. September                      Äußere Feier Mariä Geburt / Mariä Namen  
                                                                                                24. Sonntag im Jahreskreis 
07.00 Heilige Messe (gb) 
08.30 Heilige Messe (gb) für die + Wazlawa Blazik / + Willi Becker / + Aloisia Tonarelli 

/ ++ Eltern Helena u. Rudolf u. Söhne Henryk u. Jan / ++ Martha u. Johann 
Grabowski u. ++ Söhne Johann u. Zygmunt / Leb. u. ++ der Fam. Hennemann 
u. Sauerwald 

10.00 Pontifikalamt zur äußeren Feier der Feste Mariä Geburt und Mariä Namen 
mit dem emeritierten Bischof von Osnabrück Dr. Franz-Josef Bode und der 



Wallfahrtsgruppe der Pfarrei St. Antonius und St. Vincenz, Wickede, für die 
+ Elisabeth Stiene / Leb. u. ++ der Fam. Palmowski / ++ der Fam. Ganswindt / 
+ Hannelore Pieper / + Helga Storp / Leb. u. ++ der Fam. Storp u. Overlack / + 
Doris Grote / + Maria Regina Theine / + Markus Grüger / ++ Gottfried 
Fickermann u. Fam. Brüggemann / + Sebastian Neuhaus  

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet und Begrüßungsandacht am Gnadenbild der 

Wallfahrtsgruppe der Gemeinde St.  Michael, Duisburg-Meiderich mit 
anschl. Segnung von Kerzen und Andenken sowie Empfang eines persönlichen 
Einzelsegens (gb) 

12.00 Aussendung der WanderInnen und WalkerInnen anlässlich der 1. 
Laufwallfahrt „laufend glauben“ an der St.-Peter-Kirche (moc/Pfr’in 
Wälsholz) 

12.30 Aussendung der Läuferinnen und Läufer anlässlich der 1. Laufwallfahrt 
„laufend glauben“ an der St.-Peter-Kirche (moc/Pfr’in Wälsholz) 

15.00 Begrüßungsandacht der Wallfahrtsgruppe der Gemeinde St. Hippolytus, 
Gelsenkirchen-Horst (moc) 

15.30 Ökumenischer Abschlussgottesdienst der 1. Laufwallfahrt "laufend glauben" 
auf dem Marktplatz (moc/Pfr’in Wälsholz) 

16.30 Wallfahrtsmesse der Gemeinde St. Michael, Duisburg-Meiderich in der Alten 
Wallfahrtskirche (moc) 

17.30 Wallfahrtsmesse der Wallfahrtsgruppe der Gemeinde St. Hippolythus, 
Gelsenkirchen-Horst   

18.00 Marienvesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen in der Alten 
Wallfahrtskirche (gb) 

Montag, 14. September                                                                     KREUZERHÖHUNG 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Hochamt (gb) mit anschl. Segen mit der Kreuzreliquie  
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
Dienstag, 15. September                            GEDÄCHTNIS DER SCHMERZEN MARIENS 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
10.00 Wallfahrtshochamt (moc) als Jahresgedächtnis für + Klaus Thelen / Leb. u. ++ 

der Fam. Zamoiski, Kwoka u. Nawarczyk / + Jan Maslyka / + Edeltraud Polkert 
/ + Kurt Kutsche / Leb. u. ++ der Fam. Goffron u. Zyllon / + Hannelore Pieper 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Segens (moc) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
Mittwoch, 16. September                                               Hl. Kornelius und hl. Cyprian 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für die Leb. u. ++ der Fam. Grüger u. Johannsen / Sr. 

Cornelia Müller-Freund 



11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Donnerstag, 17. September                                                    Hl. Hildegard von Bingen  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für die ++ Franz u. Rosel Schmiegel / ++ Ehel. Cecilio u. 

Cresencia Castillo u. Töchter Aurora u. Inisia / Leb. u. ++ der Fam. Echterling / 
Leb. u. ++ der Fam. Stöppel-Breinhorst 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
15.30 Wallfahrtsmesse der Senioren der Gemeinden Maria zur Höhe und St. 

Hedwig auf der Lieth, Paderborn (moc) 
Freitag, 18. September                                                                                     Hl. Lambert 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) in den Anliegen des Heiligen Vaters u. des Erzbischofs / für 

die ++ Gerda u. Alfons Pazulla / + Roswitha Hüwel / ++ Anna u. Heinrich Hüwel 
/ + Hans-Walter Bokermann 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
Samstag, 19. September                                Samstag der 24. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe zu Ehren der Gottesmutter Maria (gb) als Jahresgedächtnis für 

den + Pater Markus Schulz ofm (Lippetal) (+ 2011) / ++ Eheleute Egon u. Josefa 
Bieckmann / + Alfred Hermes / + Hannelore Pieper 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
18.00 Begrüßungsandacht der Malteserinnen und Malteser anlässlich der 

Malteser-Sternwallfahrt (moc) 
Sonntag, 20. September                                                       25. Sonntag im Jahreskreis 
07.00 Heilige Messe (gb) 
08.30 Heilige Messe (gb) als Jahresgedächtnis für + Karoline Ostermann / ++ der 

Fam. Maiwald u. Skora 
10.00 Wallfahrtshochamt zur äußeren Feier des Gedenktages Mariä Schmerzen 

mit der Wallfahrtsgruppe des Kirchspiels St. Kunibert, Büderich (beh; 
Predigt: ua) als Jahresgedächtnis für + Uli Valentin / als Jahresgedächtnis für + 
Josef Westermann u. ++ Söhne Josef, Bernd u. Claus / ++ Eheleute Franz u. 
Hedwig Schäfer / + Josef Tigges / + Heribert Grote / + Friedel Bremkes / + 
Marlies Balaban / + Hannelore Pieper / + Heiko Schmidt / + Martha Morgen / 
++ Eheleute Josef u. Theresia Mundry / + Doris Grote / + Christian Preschl 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
11.15 Tauffeier (beh) 
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens (beh) 



12.05 Hl. Messe in italienischer Sprache   
14.00 Pontifikalamt zur 53. Diözesanen Malteser-Wallfahrt mit dem Weihbischof 

in Paderborn Josef Holtkotte; anschl. Empfang eines persönlichen Segens  
18.00 Vesper mit Aussetzung und Sakramentalem Segen (gb) 
Montag, 21. September                                                                           HL. MATTHÄUS 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Hochamt (gb) als Jahresgedächtnis für + Maria Mause / als Jahresgedächtnis 

für den + Pfarrer i.R. Paul Thiemann (Werl) (+ 2010) / als Jahresgedächtnis für 
den + Pastor Ralf Thelen (Endorf) (+ 2017)  

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 

Dienstag, 22. September                               Dienstag der 25. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Heilige Messe (pvg) für den + Heinz Haase und Leb. u. ++ d. Familie / + Hubert 

Heinemann 
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Mittwoch, 23. September                                        Hl. Pio da Pietrelcina (Padre Pio) 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) als Jahresgedächtnis für den + StD aD Pastor Josef Kröger 

(Paderborn) (+ 2022) / als Jahresgedächtnis für den + Werler Wallfahrtsleiter 
und Guardian Pater Ralf Preker ofm (Paderborn) (+ 2023) / + Klara Malek / für 
die ++, an die niemand mehr denkt 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Wallfahrtsmesse mit den Senioren aus der Pfarrei St. Franziskus v. Assisi, 
 Hamm (moc) 
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
Donnerstag, 24. September                   Donnerstag der 25. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste)  
10.00 Heilige Messe (gb) als Jahresgedächtnis für den + Pfarrer i.R. Gerhard Breker 

(Soest) (+ 2014)   
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste)  
Freitag, 25. September                                                                     Hl. Niklaus von Flüe   
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 
10.00 Heilige Messe (beh) in den Anliegen des Heiligen Vaters u. des Erzbischofs / 

als Jahresgedächtnis für den + Pastor i.R. Günther Reinhard (Möhnesee) 
(+2023) / + Hannelore Pieper / + Hermann Klopotowski 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
Samstag, 26. September                                                     Hl. Kosmas und hl. Damian  
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 



10.00 Heilige Messe (gb) für die + Maria Hans / + Heribert Grote / ++ Leo u. Rosa 
Pantel / + Doris Grote / + Marga Betz 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 
17.00 Wallfahrtsmesse für das Kirchspiel Ense-Bremen (Pastor Carsten 

Scheunemann; Predigt: beh) 
18.30 Wallfahrtsandacht anl. einer Familienwallfahrt (moc) 
Sonntag, 27. September                                                     26. Sonntag im Jahreskreis 
07.00 Heilige Messe (pvg) 
08.30 Heilige Messe (pvg) 
10.00 Wallfahrtshochamt mit den Wallfahrtsgruppen des Kirchspiels Westönnen 

und aus Lippetal (beh) für den + Friedel Grümme / Leb. u. ++ der Fam. Brodalle 
/ + Heribert Grote / + Hannelore Pieper / + Josef Niggemeyer / + Karl-Heinz 
Rellecke 

10.00  „Kinderkirche“ mit den Erstkommunionkindern der Wallfahrtsgruppe 
Lippetal in der Alten Wallfahrtskirche (ua) 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta) (beh) 
12.00 Angelus-Gebet am Gnadenbild mit anschl. Segnung von Kerzen und 

Andenken sowie Empfang eines persönlichen Einzelsegens  
12.30 Abschlussandacht der Wallfahrtsgruppe des Kirchspiels Westönnen  
13.15 Begrüßungsandacht der Wallfahrtsgruppe der Gemeinde St. Barbara 

Gelsenkirchen-Erle (moc) 
14.00 Eucharistische Anbetung "Hour of Power" der Wallfahrtsgruppe St. Barbara, 

Gelsenkirchen-Erle  
14.00 Abschlussandacht der Lippetaler Wallfahrt in der Alten Wallfahrtskirche  
17.30 Wallfahrtsmesse der Wallfahrtsgruppe St. Barbara, Gelsenkirchen-Erle  
18.00 Sakramentsandacht mit Aussetzung und Sakramentalem Segen in der Alten 

Wallfahrtskirche (gb) 
Montag, 28. September                                Montag der 26. Woche im Jahreskreis 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (gb) 
10.00 Heilige Messe (gb) für die Leb. u. ++ der Fam. Buch, Höhn u. Kreis / + Olga 

Kreis / + Irene Grützner 
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Dienstag, 29. September                     HL. MICHAEL, HL. GABRIEL UND HL. RAFAEL 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
10.00 Hochamt (pvg) für die + Annemarie Hiltenkamp / + Pfarrer Ralf Dunker / + 

Werner Becker / + Sr. Michaele Schäfer 
11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (pvg) 
Mittwoch, 30. September                                                                       Hl. Hieronymus 
09.00 Beichtgelegenheit bis 12.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (moc) 



10.00 Heilige Messe (moc) als Jahresgedächtnis für den + Pfarrer Michael 
Kleineidam (Wenden) (+ 2022) / + Roswitha Hüwel / ++ Anna u. Heinrich Hüwel 

11.00 Stille Anbetung bis 18.00 Uhr (in der Krypta)  
15.00 Beichtgelegenheit bis 18.00 Uhr (nicht während der Gottesdienste) (beh) 

Gebetsanliegen von Papst Leo XIV. im Monat September 2026 
FÜR DIE SORGE UM WASSER - Wir beten um eine gerechte und nachhaltige 
Verwaltung des Wassers, einer überlebenswichtigen Ressource, so dass alle in 
gleicher Weise Zugang dazu haben. 

Kollekten im September 2026 
Im Monat September 2026 ist die Kollekte bestimmt ...  

... zum Welttag der Kommunikationsmittel  
am Sonntag, 13. September 2026,  

... für die Caritas (s. Aufruf)  
am Sonntag, 20. September 2026,  

... für die Förderung von Priesterberufen in Lateinamerika  
am Sonntag, 27. September 2026.   

Alle weiteren Kollekten unterstützen die Marienwallfahrt Werl.  

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2026 
Liebe Schwestern und Brüder, 

die Caritaskampagne 2026 steht unter dem Leitwort: „Zusammen geht was. 
Caritas verbindet Generationen“. Sie bringt zum Ausdruck, dass Zukunft dort 
entsteht, wo Generationen miteinander unterwegs sind und Verantwortung 
füreinander übernehmen. Wenn die Erfahrungen der Älteren und die 
Perspektiven der Jüngeren zusammenkommen, wächst die Wahrscheinlichkeit 
tragfähiger Innovationen und es gewinnen Verständnis, Solidarität und faire 
Chancen. 

Die Caritas unterstützt Menschen in allen Lebensphasen und stärkt 
Begegnungen und Beziehungen zwischen den Generationen: zwischen dem 
jungen Freiwilligendienstleistenden und der hochbetagten Seniorin, zwischen 
der Erzieherin und ihren Kita-Kindern, in ehrenamtlichen Familienpatenschaften 
und in der Smartphone-Sprechstunde der youngcaritas. 

Wir bitten Sie: Unterstützen Sie die vielfältige Arbeit der Caritas mit Ihrer 
großherzigen Spende. Herzlichen Dank! 

Für das Erzbistum Paderborn: Erzbischof + Dr. Udo Markus Bentz 



WALLFAHRTSBASILIKA 
 

Franziskus – Heiliger unserer Zeit 
In diesem Jahr, am 3. Oktober, jährt sich der Todestag des Heiligen Franziskus 
zum 800. Mal. Seine Anliegen – Gerechtigkeit, Barmherzigkeit, Frieden und die 
Bewahrung der Schöpfung – sind heute aktueller denn je. 

Aus diesem besonderen Anlass führt die Kirchenband „Kreuz und Quer“ das 
Musikprojekt „Franziskus – Heiliger unserer Zeit“ erneut in der Basilika auf. 
Nach der erfolgreichen Aufführung im Jahr 2019 präsentiert die Band das 
Projekt in einer überarbeiteten und aktuellen Fassung. 

 

 



Taizégebet 
Das monatliche Taizé-Gebet findet am Freitag, 4. September 2026, um 18.00 
Uhr im Klostergarten statt. Bei Regen im Meditationsraum im Pilgerkloster 1. 
Etage. 

Tauffeiern 
Taufsonntag in der Wallfahrtsbasilika ist am 2. Sonntag im Monat um 15.30 
Uhr. Darüber hinaus ist es auch möglich, an den Sonn- und Feiertagen im 
Anschluss an die Hl. Messe am Vormittag in der Basilika zu taufen. 

Für eine Tauffeier sind bis zu vier Anmeldungen möglich. Sollte diese Zahl einmal 
überschritten werden, wird eine zusätzliche Feier angeboten. Terminanfragen 
erfolgen im Pilgerbüro und die offizielle Anmeldung im Pfarrbüro der Propstei. 

Taufsonntage in 2026:  13.09.2026 / 11.10.2026 / 08.11.2026 / 13.12.2026 

Werler Orgeltage 2026 
Mit einem besonderen 
Konzerterlebnis beginnen am 
Sonntag, 30. August 2026, um 
19:30 Uhr in der 
Wallfahrtsbasilika die Werler 
Orgeltage 2026. Den festlichen 
Auftakt gestalten das Leipziger 
Posaunenquartett OPUS 4 mit 
Posaunisten des 

Gewandhausorchesters Leipzig und Ulrich Pakusch an der Orgel. 

Das Programm führt durch mehrere Jahrhunderte europäischer 
Musikgeschichte und lässt die faszinierenden Klangfarben von Posaunen und 
Orgel in immer neuen Kombinationen aufleuchten. Virtuose Instrumentalmusik, 
klangprächtige Bearbeitungen geistlicher Vokalmusik und festliche Orgelwerke 
verschmelzen zu einem Konzert, das die außergewöhnlichen 
Klangmöglichkeiten von Posaunen und Orgel eindrucksvoll erlebbar macht. 

Das Ensemble OPUS 4 zählt seit vielen Jahren zu den renommiertesten 
Posaunenquartetten Deutschlands. Mit seiner stilistischen Vielseitigkeit und 
seinem charakteristisch weichen Ensembleklang begeistert es das Publikum im 
In- und Ausland. Gemeinsam mit Ulrich Pakusch eröffnet das Quartett die 
Werler Orgeltage mit einem ebenso festlichen wie abwechslungsreichen 
Konzertabend. 



Am Donnerstag, 3. September, um 19.30 Uhr ist der Organist Enzo Pedretti 
(Versailles/Stuttgart) an der Stockmann-Orgel zu erleben. Der vielseitige 
Musiker zählt zu den profilierten Konzertorganisten seiner Generation. Sein 
Programm vereint Werke von Johann Sebastian Bach, Nicolas de Grigny, César 
Franck, Johannes Brahms, Louis Vierne und Maurice Duruflé und führt durch die 
vielfältigen Klangwelten der europäischen Orgelmusik.  

Die eindrucksvollen Möglichkeiten der Stockmann-Orgel stehen dabei ebenso 
im Mittelpunkt wie die stilistische Vielfalt der ausgewählten Kompositionen – 
von barocker Meisterschaft bis zur französischen Orgelsymphonik. 

Den Abschluss der Werler Orgeltage gestaltet am Sonntag, 6. September, 19.30 
Uhr das BachConsort Leipzig unter der Leitung des ehemaligen Thomaskantors 
Gotthold Schwarz.  

Das Ensemble widmet sich der historischen Aufführungspraxis des 17. und 18. 
Jahrhunderts. In dieser Zeit wird figurale Kirchenmusik auch in großen 
Kirchenräumen zumeist in kleiner, oftmals solistischer Besetzung aufgeführt. 
Dem Ensemblegesang kommt dabei höchste Bedeutung zu, denn als 
vollkommener Sänger gilt nur, wer gleichermaßen als Solist zu überzeugen und 
sich zugleich klanglich in das Ensemble einzufügen versteht. Im Mittelpunkt des 
Programms stehen die Motetten „Der Geist hilft unser Schwachheit auf“, „Lobet 
den Herrn, alle Heiden“ und „Jesu, meine Freude“ von Johann Sebastian Bach. 
Sie gehören zu den bedeutendsten Schöpfungen der abendländischen 
Vokalmusik und verbinden auf einzigartige Weise kunstvolle Polyphonie, 
tiefgründige Textausdeutung und eine außergewöhnliche Ausdruckskraft. 
Ergänzt werden sie durch Werke von Felix Mendelssohn Bartholdy und Max 
Reger, die Ulrich Pakusch an der Stockmann-Orgel der Alten Wallfahrtskirche 
interpretiert. 

Der Eintritt beträgt jeweils 10 €, für Studierende sowie Schülerinnen und Schüler 
5 €. 

Eucharistische Anbetung in der Krypta 
Die Krypta unserer Wallfahrtsbasilika ist seit einigen Jahren zum Ort der 
eucharistischen Anbetung geworden. Wie schon berichtet, soll die Krypta in 
absehbarer Zeit für diese Gebetsform umgestaltet und der Raum aufgewertet 
werden; entsprechende Planungen laufen. 

Bis es so weit ist, werden wir die Zeiten der eucharistischen Anbetung schon 
jetzt ausweiten: Ab dem 1. September gibt es täglich die Möglichkeit, nach der 
Heiligen Messe ab 10.45 Uhr bis um 18.00 Uhr stille Anbetung in der Krypta zu 
halten. 



Dabei gibt es Ausnahmen: Wenn die Krypta für Gottesdienste von kleineren 
(Wallfahrts-) Gruppen oder für geistliche Angebote der Wallfahrt gebraucht wird 
oder wir vor den großen Festtagen zusätzliche Beichtgelegenheiten dort 
anbieten, haben diese entsprechend Vorrang und die Anbetungszeiten können 
dann eingeschränkt sein. Das wird in der Regel im Informationsbrief angekündigt 
sein, kann aber auch spontan geschehen. 

Als päpstliche Basilika und größter Wallfahrtsort im Erzbistum darf die 
eucharistische Anbetung in unsrer Krypta sicherlich auch ein Ort sein, an dem in 
den Anliegen des Heiligen Vaters (zum Beispiel in den monatlichen 
Gebetsanliegen) und für unser Erzbistum gebetet wird! 

Zeit für Pause 
Wie in jedem Jahr ist auch die Basilika zum „Moonlight-
Shopping“ am 4. September länger geöffnet. Eine 
herzliche Einladung in der besonders illuminierten Kirche 
die Ruhe zu genießen, Pause zu machen und eine Kerze zu 
entzünden. Zusätzlich wird es ein besonderes 
musikalisches und visuelles Erlebnis geben: 

Mit einer Mischung aus Ambiente, Electronica und 
Instrumentalmusik gibt es Musik von Andreas Hoffmann 
(a-live music project) von 19.00 bis 22.00 Uhr. Dabei 

werden auch wieder die Stücke und Videos aus dem Bilderkonzert, die anlässlich 
der Foto-Ausstellung "Die Natur spricht zu uns und wirkt Wunder" von Matthias 
Krispien, das am 10. Juli Premiere hatten, aufgeführt. 

Der „Eine-Welt-Laden“ aus unserem Pilgerbüro lädt zu einem Gläschen Wein am 
Eingang zum Kreuzwegplatz ein. 

PILGERKLOSTER  

 

Ministrantenarbeit 
Messdienerstunden der neuen 
Ministranten: mittwochs von 16.00 bis 
17.30 Uhr im Hedwig-Dransfeld-Raum des 
Pilgerklosters. Interessierte Kinder zwischen 

dem 2. und 5. Schuljahr sind herzlich willkommen! 

Messdienerstunden der Jugend (12-18 Jahre): freitags von 16.00 bis 17.30 Uhr 
im Hedwig-Dransfeld-Raum des Pilgerklosters (nicht in den Sommerferien!). 



Die Ministrantenfahrt der Kinder und Jugendlichen führt am Montag, 31. 
August 2026, in den MoviePark nach Bottrop. Treffpunkt ist um 9.45 Uhr auf 
dem Parkplatz des Pilgerklosters.  

Messdiener-Stammtisch: Der nächste Stammtisch der erwachsenen 
Ministrantinnen und Ministranten ist am Sonntag, 6. September 2026, ab 18.30 
Uhr im Pilgersaal. An diesem Abend begleitet uns inhaltlich Frau Ute Völlmecke 
zum Thema „Kommunikation“. 

Vorabinformation: Die Ministrantenfahrt der erwachsenen Ministranten geht 
am Samstag, 10. Oktober, nach Düsseldorf. 

„Gemeinsam Feierabend“ 
Miteinander ins Gespräch kommen, 
einander begegnen, neue Menschen 
kennenlernen oder Bekannte treffen, nach 
getaner Arbeit einen schönen Abend in 
gemütlicher Atmosphäre bei kühlen 
Getränken, Snacks und Live-Musik 
verbringen – all das verbirgt sich hinter 
dem Format „Gemeinsam Feierabend“.  

Im Monat September laden wir herzlich 
dazu ein: Mittwoch, 2. September 2026, in 
den Klostergarten des Pilgerklosters 
(Zugang über den Parkplatz Steinergraben 
53; bei schlechtem Wetter im Pilgersaal).  

„Gemeinsam Feierabend“ findet immer 
am 1. Mittwoch im Monat von 17.30 Uhr – 
22.00 Uhr statt. 

KLOSTERGARTEN 
 

Der Trostweg 
Täglich von 9.00 Uhr bis zum Einbruch der Dunkelheit ist der Trostweg im 
Klostergarten geöffnet. Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, den Weg in 
Ruhe zu gehen. Am Eingang liegen ein Meditationsheft und Schreibmaterial 
bereit. Hier können Gedanken, Sorgen und Bitten aufgeschrieben und an der 
Klagemauer abgelegt werden. Auch eine Kerze kann angezündet werden. 



Für Gruppen bieten wir begleitete Führungen auf dem Trostweg an. Auch der 
„Franziskusweg“ durch Werl kann im Rahmen einer Führung erkundet werden. 
Weitere Informationen gibt es im Pilgerbüro oder unter pilgerbuero@wallfahrt-
werl.de. 

PILGERBÜRO 
 

Bibel des Monats September: Cotta Bibel 1724 
Die Cotta Privileg-Bibel von 1724 ist eine ganz besondere Perle unter den 
seltenen Bibelausgaben. Cotta wurde im 18. Jahrhundert zum größten und 
reichsten Buchverlag Deutschlands. Später hieß er Cotta-Klett und er ist heute 
noch unter dem Namen Klett bekannt. Besonders bei der Verlegung von 
Schulbüchern. Anfang des 19. Jahrhunderts erkaufte er sich die 
Alleinrechtrechte auf die Veröffentlichung des Gesamtwerkes Goethes für 6 
Millionen Gulden. Wenn man bedenkt, dass der Durchschnittsverdienst eines 
Menschen zu dieser Zeit bei zwei Gulden im Monat lag, kann man die ungeheure 
Summe erst ermessen. Wahnsinnig viel Geld, nach heutiger Kaufkraft wäre das 
eine Milliarde €. Aber Cotta brachte der Kauf Millionen ein. 

1724 war Cotta nur ein kleiner Verlag unter vielen. Die vorliegende Bibel bildete 
die Grundlage des späteren Reichtums. Heute gibt es von dieser Ausgabe neben 
der vorliegenden nur noch vier weitere Exemplare. Eines davon wurde in 
Gernsbach in Baden-Württemberg in einer 18monatigen Restaurierung 
wiederhergestellt und ist heute im Museum in Gernbach zu sehen. Aber von 
vorn: 

Am 04.02. 1722 erhielt Johann Georg Cotta vom Württembergischen Herzog das 
Privileg zum ausschließlichen Verlag einer Foliobibel. Dies nahm Cotta zum 
Anlass, um am 18.03.1722 das weitergehende Privileg zu erbeten, das ihm allein 
der Druck und Verlag aller in Kirchen, Klöstern und Schulen des Landes 
gebrauchten Bücher zusprechen sollte. Zwar wurde dieses Ansinnen, welches 
zu landesweiten Protesten anderer Buchdrucker führte, durch Beschluss des 
Geheimen Rates vom 28.06.1723 abgelehnt, jedoch befürwortete das Gremium 
am 23.03.1723 ein Bibelprivileg, nicht aber eines für andere Bücher. 

Cotta druckte trotzdem zunächst Lauterbachs „Collegium Pandectarum“ und 
Herzog Eberhard Ludwigs Hofgesangbuch, bevor seine erste Foliobibel 1724 
erschien. Sie ist also das dritte von Cotta selbst in Tübingen gedruckte Buch, 
seine erste Bibel, welche Grundlage seines Bibelprivilegs bildete, aufgrund 
dessen der Aufstieg der weltberühmten Druckerei und des Verlags begann. 

mailto:pilgerbuero@wallfahrt-werl.de
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Die „Privileg-Bibel“ von 1724 ist fast verschollen. Sie ist weder in der Herzog-
August-Bibliothek in Wolfenbüttel registriert (die mit ca. 3000 Exemplaren eine 
nahezu vollständige Sammlung deutscher Bibeldrucke des 16. – 18. 
Jahrhunderts besitzt), noch in irgendeiner anderen norddeutschen Bibliothek 
des gemeinsamen Bibliothekverbundsystems. Sie steht lediglich - neben dem 
bereits oben erwähnten Exemplares - in der Badischen Landesbibliothek in 
Karlsruhe, in der Württembergischen Landesbibliothek in Stuttgart und in der 
Bibliothek des Evangelischen Oberkirchenrates in Stuttgart. Selbst Cotta, heute 
Klett, hat kein eigenes Exemplar. 

Die hier vorliegende fünfte noch existierende Bibel wird einzigartig durch seine 
handschriftlichen Vermerke aus dem Jahr 1730. Ähnliche persönliche Einträge 
waren damals nicht unüblich, hier aber wurde dem Lob des Herrn eine ganze 
Seite gewidmet.  

Die Bibel selbst hat eine lange Geschichte hinter sich. Sie wurde von 
Auswanderern mit in die USA genommen und fand schließlich ca. 2005 den Weg 
wieder zurück nach Deutschland. Die Bibel ist in einem sehr guten Zustand bis 
auf einen kleinen Einriss in Buchrücken. Alle Seiten sind vollständig und fest 
gebunden, die metallenen Abstandhalter sind vorhanden, lediglich die 
Schließen fehlen. 

Öffnungszeiten  
In der Wallfahrtszeit vom 1. Mai. bis einschließlich 31. Oktober 2026 ist das 
Pilgerbüro zusätzlich samstags von 11.00 h – 13.00 h geöffnet.  
Wir weisen darauf hin, dass das Pilgerbüro freitagnachmittags nur noch bis 
17Uhr geöffnet hat! 

Messintentionen 
Messintentionen können grundsätzlich in dem dafür vorgesehenen Umschlag in 
den grünen Opferstock der Wallfahrtsbasilika eingelegt werden.  

Bitte beachten Sie jedoch, dass kurzfristige Terminwünsche nicht immer 
berücksichtigt werden können. Zudem wurde mehrfach gemeldet, dass 
eingelegte Intentionen nicht angekommen sind, da der Opferstock trotz 
Sicherungsmaßnahmen immer wieder Ziel von Diebstählen ist.  

Der sicherste Weg zur Anmeldung von Messintentionen bleibt daher der Kontakt 
mit dem Pilgerbüro – persönlich, telefonisch oder per E-Mail. 

 

 

 



 

Redaktionsschluss Informationsbrief 
Der Redaktionsschluss für den Informationsbrief Oktober 2026 ist am Montag, 
14. September 2026. Alle Messintentionen, die im Informationsbrief Oktober 
2026 veröffentlicht werden sollen, müssen bis zu diesem Zeitpunkt im 
Pilgerbüro vorliegen. 

SONSTIGE TERMINE 
 

Bücherflohmarkt in Holtum 
Am 19. September von 14.00 bis 18.00 Uhr bietet der St. Josefsverein im 
Rahmen des Dorfflohmarktes in der Schützenhalle ca. 1000 Bücher aus der 
Privatbibliothek eines verstorbenen Werler Autors und Heimatforschers an. Der 
Erlös geht an die St. Agatha-Kirche in Holtum.  

Die Bibliothek umfasst eine ca. 230 Bücher umfassende Gebetbuch- oder 
Andachtsbuchsammlung und eine große Anzahl an kunst- und 
heimatgeschichtlichen Büchern und Bildbänden zu Baukunst und Architektur 
fast ausnahmslos aus dem kirchlich-religiösen Bereich, aber auch eine kleine 
Sammlung an mundartlichen/plattdeutschen Büchern und einige Bücher zu 
allgemeinen Themen. Fast alle Bücher stammen aus dem 19. und 20. 
Jahrhundert, viele aus der Vor-ISBN-Zeit. Bücher für Kinder sind leider nicht 
dabei. Die Bücher werden gegen eine Spende (ab 2€) abgegeben. 

Hier ist eine Liste der Bücher zu finden: 

https://werl-holtum.de/buecherflohmarkt/  oder    über den QR-Code: 

ZUM GUTEN SCHLUSS: EIN DANKESCHÖN 

… allen Helferinnen und Helfern, die auch in 
diesem Jahr für die Krautbunde zum Hochfest 
der Aufnahme Mariens in den Himmel gesorgt 
haben: vom Sammeln der Kräuter über das 
Binden bei sommerlicher Hitze bis zum 
Verteilen der Bunde an die Mitfeiernden der 
Gottesdienste. So kann eine wertvolle 
Tradition mit einem duftenden Geschenk 
lebendig bleiben und an den Segen und die 

heilende Zuwendung unseres Gottes erinnern! 

https://werl-holtum.de/buecherflohmarkt/
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Rezeption: Frau Rita Kröllken  

WALLFAHRTSTEAM WERL 
Wallfahrtsleiter Pastor Bernd Haase – Tel. 02922/98234 

bernd.haase@wallfahrt-werl.de 
Wallfahrtsseelsorger Pastor Stephan Mockenhaupt – Tel. 02922/98223 
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Wallfahrtsseelsorger Monsignore Pastor Dr. Gerhard Best – Tel. 0171/3684394 
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Wallfahrtsseelsorger Pater Vincent Grunwald OSB - Tel. 0174/7286391 

pater.vincent@wallfahrt-werl.de 
Wallfahrtsseelsorgerin Ursula Altehenger – Tel. 02922/98222 

ursula.altehenger@wallfahrt-werl.de 
Wallfahrtsseelsorger Markus Ende – Tel. 02922/98221 

markus.ende@wallfahrt-werl.de 
Sekretärin: Frau Simone Riedel – 02922/98232 
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